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l. A l l g e m e i,n e s  

Der vierte Postgl1a,duate-Kurs für Geologen auo Entwicklungsländel'n wurde im Mai ,abge­
schlossen, der fünfte Knrs begann Mitte September. Eine fruchtbare Aussprache der Leiter 
vel1sch�erdener europä.ischer Une,sco-Kur.se f,and vom 16. ,his 19. April •in Prag statt. 

An ,der Kulturenquete üher "Zi.el•e und Formen der Ans!.a.ndsk.ulturpolitik Österreichs" vom 
27./28. März 1968 wurde von seiten d.es Leiters ,der Geologischen Bundesanst•alt teilgenommen. 

De.r 23. Internationale Geologenkongreß wurde unter reger Beteiligung österreich·ischer 
Geologen am 19. August eröffnet, sein Verlauf, diktiert durch politische W,affengewalt, wird 
von den Teilnehmern unvergessen bleiben. 

Niach e1inem Besuch 1in Dohevdo, OktOtber 1968, wurd.e eine zweite Untevsuchung.sp.h.ase des 
Aufstellungsortes Göpfritz mit Sch.achtbauarbeiten in Kirchberg a. W,iJd eingeleitet. 

2. P e r s o n e II e s 

2 a. Ve,ränderungen im Personalctand: 

Name Wirksamkeit Veränderung 

ScHOBER ANNA 16. l. 1968 Einstellung als VB 
(II/p6) 

MÖRZINGER ERNST l. 3. 1968 Überstellung in p5 
BAUER KARL l. 3. 1968 Überstellung ,in d 
BAUER FRANZ, Dr. l. 4. 1968 Pl'agmatisierun.g 
FUCHS WERNER, Dr. l. 4. 1968 Pl1agmatisierung 
BoROVICZENY FRANZ, Dr. l. 4. 1968 Pl1agmatisierung 
]ANOSCHEK WERNER, Dr. l. 5. 1968 Pl1agmatisierung 
WEBER WALTER 2. 4. 1968 Einstellung als Vb 

(IIe) 
ZACK IRIS l. 7. 1968 Ernennung zum techn. 

Revi.dent 
BÖHM ÜTTO l. 7. 1963 Ernennung zum techn. 

Offizial 
HuBER JosEF l. 7. 1968 Ernennung zum 

Kontrollor 
HoLZER HERWIG, Dr. l. 10. 1963 Karenzurlaub (Geologe 

nach dem Iran) 
SCHIEL HELENE 31. 12. 1963 Lösung d. Dienstverhält-

nisses (Rnh·e,stand) 

2 .b. Personaistand zu Ende ,des Jahres 1968: 

Dir,ektor: 

KÜPPER HEINRICH, Dr. phLil., tit .. a•o. Univ.-Prof. 

Chefgeologen: 

GRILL RuooLF, Dr. phil. 
ANDERLE NIKOLAUS, Dr. phiJ. 
RVTTNER ANTON, Dr. phil. 

PREY SIEGMUND, Dr. phil. 
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117.193-I/1 
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PRODINGER WILHELM, Dr. phiJ. 

WEINMANDL RuPERT, Dr. phil. 

BECK-MANNAGETTA PE'TER, Dr. rer. nat. 

WoLETZ GERDA, Dr. rer. nat. 

WIESBÖCK IRMENTRAUT, Dr. rer. nat. 

PLÖCHINGER BENNO, Dr. phil. 

HOLZER HERWIG, Dr. phil. 

ÜBERHAUSER RuDOLF, Dr. phil. 

THIELE ÜTTO, Dr. phil. 

STRADNER HERBERT, Dr. phil. 

Geologen: 

GATTINGER TRAUGOTT, Dr. phil. 
FucHs GERHARD, Dr. phil. 

Wissenschafdime Assistenten: 

BAUER FRANZ, Dr. phil. 
FucHS WERNER, Dr. phil. 

BoROVICZENY FRANZ, Dr. phil. 

]ANOSCHEK WERNER, Dr. phil. 

SIEBEB RuDOLF, Dr. p,h,iL, tit. ao. Un:iv.-Prof. 

MATURA ALOIS, Dr. phil. 
SCHERMANN ÜTMAR, Dr. phiJ. 

NEUWIRTH KURT, Dipi.-Ing. 
DRAXLER !LSE. 

Kartographische Abteilung: 

KERSCHHOFER Juuus, techn. Olnspektor; ZACK IRIS, techn. Rev.; ROE9ER ADOLF, Zeichner; 

MuNDSPERGER PETER, Zeichner. 

Bibliothek: 

KURE ÜTTO, wirk!. Amtsrat. 

Verlag: 

HUBER JosEF, Kontrollor. 

Kanzlei n. Buchhaltung: 

DENK HANS, Fachinspektor, HoRVATH HEDWIG, Kanzleiohcroffizial. 

Übrige V erwendnngsgebiete: 

FRIESS FRIEDRICH, Oberaufseher, SCHAFFER KARL, Amtswart, RoTTER KARL, Chauffeur, BÖHM 

ÜTTO, techu. OHizial, MoRTH ]OHANN und UHER GISELA, beide Laboranten im Schlämm­

labor, ZACEK ]OSEF, F,achinspektor, und BLÜMERT LEOPOLDINE, beide Er,dölabteilun:g, BAUER 

KARL, Pollenanalyt. und Sedimentpetr. Labor, STRÖMER FRANZ, F,achinsp,ektor, und STRÖMER 

LEOPOLD jun., heide Dünnschlifflabor, MÖRZINGER ERNST, Heizer und Hausarbeiter, MoRTH 

STEPHANIE, GEHRES KATHARINA und ScHOBER ANNA, Reinigungsdien:st. 

A 1* A3 



3. R e c h t I i c h e s 

Eine Vereinbarung zwischen der Geologischen Bundesanstalt und dem Ung.arischen Geolo­

g.tschen Zentl1aLamt ücher ·die Gnund·züge etiner Zusammeiiiarheit W'Urde am 15. Jänner unter­
zeichnet. Das erste für Oktober 1963 vorge.seheue Tr.effen wunde auf Frühj>ahr 1969 v·erlegt. 

4. G e o I o g i s c h e A u f n a h m s .a r h e i t 

Verrechnete Gelände-Aufnahmstage 

GeoJo.g.en d.er ·Geolo.gischen Bundesanst�lt 
Auswärtige Mitarbeiter 

5. A n g e w a n .d t e G e o I o g i e 

1963 

1250 

466 

5 a. A h t e ;i I u n g L a g e r s t ä t t e n u n d B e r g h a u 

Von Dipl.-lng. K. NEUWIRTH 

1967 

1032 

470 

Im Berichtsjahr wur·den von den Mitgliedern ·der Geologischen Bundesanstalt P. BECK· 

MANNAGETTA, F. BAUER, T. GATTINGER, H. HOLZER, K. NEUWIRTH, 0. SCHERMANN folgende 

Lagerstätten befahren hzw. heat·heitet: 

Kohle: 

Kupfer: 

Bleizink: 

Antimon: 

Hohe Wand (N.-Ö.), Fohnsdorf (Steiermark), Lav.anttal (Kärnten) 

Mitterherg (Salzhurg) 

Alte Schürfe im Raum Hoch-Ohir, Bleiberg (Kärnten) 

Schlaining (Burgenland) 

lndustrieminerale/Steine/Erden: 

Gips/Anhydrit: Preinsfeld (N.-Ö.) 

Graphit: 

Kaolin: 

Ton: 

Feldspat: 

Disthen: 

Kaisersberg (Steiermark), Amotal (N.-Ö.) 

Schwertherg, Mallershach, Niederlladnitz (N.·Ö.) 

Droß, Krummnußbaum (N.-Ö.), Stooh (Burgenland), Freinherg, Mayr· 

hofer, Doppi/Schwertherg, Pöschl, Unter-Zeilherg, Pulgarn, Götzelsdorf, 

Haitzing, Ohenherg, Mürsherg, Darmreith/Lichtenau (0.-Ö.) 

Spittal a. Dr. (Kärnten) 

Wolfendorn (Tirol), Unter-Sulzhachtal (Salzhurg) 

H. HoLZER nahm an dem von .den Vereinten Nationen geplanten Symposium über Öl· 
schiefer-Lagerstätten teil. 

Anläßlich einer Austausch-Exkursion in die CSSR konnte der Berichterstatter Graphit­
Lagerstätten und Graphit-Bergbane im Moravikum und Moldanuhikum der CSSR besuchen. 

Im Berichtsjahr wurde vom Verfasser mit der Bearbeitung und Neuaufnahme von Ton­
Lagerstätten im n.-ö. und o.-ö. Teil des MoLdanuhikums begonnen, außerdem wurde die 
Prospektion auf Uran im gleichen Gebiet ·im kleineren Umfange betrieben. 

P. BECK-MANNAGETTA, H. HoLzER, T. GATTINGER und K. NEUWIRTH waren im Berichtsjahr 

als geologische Sachverotändige bei bergbehördlichen Verhandlungen tätig (Schließung des 
Kohlenberghaues Wolkersdorf und der Saline Hall). 
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H. HoLZER ist nach Freistellung ab dem 4. Quartal des Berichtsjahres im Auftra!le der UNO 
im Ir.an tätig. Der Zwel;k des einjährigen Aufenthaltes ist die Aufstellung einer Lager­
stätten-Abteilung. 

Im Berichtsjahr wurden zahlreiche Anhagen von Behörden, Bergbaufirmen und Einzel­
personen behandelt. 

5 b. A b t e i I u n g E r d ö I 

Von Dr. R. GRILL 

Die Berechnung und Schätzung der gewinnbaren Erdöl- und Erdgasre•serven Österreichs 
per 31. Dezember 1968 ergab Erdölreserven von rund 26,8 Mio. Tonnen und Er.dgasreserv·en 
(reine Gashollizonte) von rund 9,6 Mrd. m3• Die Zahlen beziehen ·sich auf die Summen der 
sicheren und wahrscheinlichen Vorräte. In Verbindung mit der voraussehbaren Ölproduktion 
kann in den nächsten Jahren mit einem jährlichen Anfall von etw.a 500 Mio. m3 Erdölbegleit­
gas gerechnet werden. Mit diesen Daten sei noch angeführt, daß .die österreich•ische Erdöl­
produktion des Jahl'es 1968 2,724.347 Tonnen betrug, die Erdg.asproduktion 1.630,134.229 m3, 
davon 1.122,428.173 m3 aus reinen Gashorizonten. 

Im Berichtsjahr wurden zwischen .der Republik Österreich und der Österreichischen Mine­
ralölverwaltung A. G. vier neue Auf.suchungs- und Gewinnungsverträge abgeschlossen, womit 
per Ende 1968 rund 28.600 km2 des Staatsgebietes mit Aufsuchungsgebieten belegt sind. Die 
nerren Verträge betreffen die Gebiete Bad Aussee, Bad Ischl und St. Gilgen in den nörd­
lichen :Kialkalpen und das Gebiet Neunkirchen im südlichsten Bereich des Inneralpinen Wiener 
Beckens. Erdölgeolo�ische Vorarbe,iten im engeren Sinne sind von hier nur in sehr geringem 
Maße vorhanden. Neuere Kartierungsarbeiten lieg·en von seiten der Geolog·ischen Bundes­
anstalt insbesondere für das Gebiet St. Gilgen vor. 

Mit der Herausgabe der Erläute.rungen zur Geologischen K,arte des no.rdöstlichen W einvier­
tels und zu Blatt Gäuserndorf wurde vom Verfasser die geologische Darstellung des Inner­
alpinen Wiener Bed<ens nör.dlich der Donau und der angrenzenden geologischen Einheiten, 
mit .den Flysch,au.släuf.ern, der W a,schihellgzone und ·der f1achl1a•gernden Mo!.asse, abge,schlos&en. 

Anfang des Benichtsjahres hat sich d.as Österreichische Nationalkomitee für den Achten 
W elt-Erdölkongreß, Moskau 1971, konst·ituiert, in dem Dir. Küpper wieder mit dem Vorsitz 
und der Verfasser mit den Sekretar.iatsagenden betraut wurden. Mit 4. September 1968 

wurde die Tätigkeit des Österreichischen Nationalkomitees für die Erdölkongresse im Rahmen 
der Statuten der Österreichischen Gesellschaft für El'dölwissenschaften institutionalisiert. 

5 c. A b t e i I u n g B a u s t o f f e, S t e i n b r u c h k .a r t e Ii 

Die Revi·sion und Ergänzung der Steinbrüch.e Österreichs wurde weitergeführt. Sie dienen 
als Unterlagen für die neuen Geologischen Karten 1 : 200.000. 

Beratungen rund Auskünfte wurden im bisherigen Rahmen we·itergeführt. 

5 ,d. A b t e i I n n g H y d r o g e o I o g i e 

Von Ur. T. GATTINGER 

1968 wurden die drucktechnischen Vorbereitungen für d,ie Hydrogeologische Karte von 
Österreich 1 : 1 Million im wesentlichen abgeschlossen. Der Druckbe.ginn h.at sich auf Mai 1969 

verschoben. 
Im Südlichen W,iener Becken wur.den im Rahmen •der Internationalen Hy,drologischen 

DekJade, ·in .del'en österr. N atioualkomitee auch die Geologische Bundesanstalt vertreten ,ist, 
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gemeinsam mit dem Hydrographischen Zentralhüro, der Technischen Hochschule Wien, der 
Bundesversuchs- und Forschungsanstalt Arsenal und der Internationalen Atombehörde wei­
tere Forschungsarbeiten, insbesondere Isotopen-Untersuchungen durchgeführt. 

Die hydrogeologischen Arbeiten im Bereich des Schnee.alpenstollens, der die ste<ir.ischen 

Sieben Quellen mit der I. Wiener Hochquellenleitung verbinden wil'd, wurden fortgegetzt. 
Im Juli 1968 wurde bei dem nahezu 10 km langen Wa.sserstollen, der vO<n Nord und Süd 

vo.-getrieben wurde, ·der Durchschlag durchgeführt. Da vorgesehen ist, ·den Stollen nicht 
wasserdicht auszukleiden, sondern zwischen Vorschlußelementen zu fluten, w.ird d:ie we.itere 

hydrogeologische Mitwirkung vor .allem in der Klärung von Fragen des Wiederaufstaues der 
Bergwässer und des Druckaufbaues gelten. 

In den Mürztaler Kalkalpen wurden hydrogeologische Untersuchung.sarbeiten fortgesetzt, 

ebenso im Hochschwabgebiet, wo ·die hydrogeologische Festlegung von Schutzgebietsgrenzen 
für .die II. Wiener Hochquellenleitung dringend erfo11derlich ist. 

Mit dem Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft wurde die Zusammenarbeit der 
Geologischen Bundesanstalt bei der Erarbeitung von Unterlagen für den Österreichischen 
W•asser·w,irtschaftsklatlaster besprochen und f•e.stgelegt. 

Be11atende Mitwirkung wurde bei der Abgrenzung des Schutzgebietes für die ra.dioaktiven 
Quellen von Zell b. Zellhof (Oberöst•erreich), be•i den Vorarbeiten fü,r Wasserversorgungs­
anl.agen im Theresienfeld (Nie.derÖ·sterreich) und in Stainach-lrdning (Steiermark) gele·istet. 

Weiters wurden hydrogeologische Aufnahmsarheiten in Kärnten und Steiermark durchge­
führt. 

In Wien wurde eine Studie über die Grundwasserverhältnisse im Bereich der geplanten 
U-B.ahu, Linie U 1, ausgearbeitet. 

Für die Oberste Bergbehörde wurde zur Klärung der Frage der endgültigen Wasser­
haltung der .stillgelegte Salzbergbau Hall i. Tirol befahren. 

Mit der Zusammenstellung .der ersten Blätter der Hydrogeologischen K.arte von Österreich 
1 : 200.000 wnl"de begonnen. 

5 e. A b t e i I n n g B a u g e o I o g i e 

Von Dr. T. GATTINGER 

Die im Vorjahr ·begonnenen Arbeiten an der Geotechnischen Karte 1 : 2000 des Wiener 
Stadtgebietes, die der Darstellung der Baugrundverhältnisse .dient und besonde11s für den 

Bau der U-B.ahn von wesentlicher Bedeutung ist, wurden 1968 intensiv fortgesetzt und stehen 
vo.r dem Abschluß. Die Gesamtbearbeitung umfaßt 29 Blätter und bringt die Situation künst­
licher Anschüttungen, die Mächtigkeit der Quartärablagerungen sowie deren Zusammen­

setzungen und d·ie Tiefenlage der Quartäroberf.läche sowie deren litholog'isrue Differenzierung 
zur Darstellung. 

Ebenso wie in den vorangegangenen Jahren war es auch im Be:dchtsjahr e·ine der wesent­

lichen Aufgaben des baugeologischen Arbeitsbereiches, den Bau des Schneealpen-Wa.sser­

leitnngsstollens geotechnisch zu betreuen. Nach Überwindung ernster, durch ungünstige 

Gesteinsverhältnisse, Wassereinbrüche und den Brand von Salinargasen im Berginneren ver­
ursachten Schwierigkeiten konnte im Sommer 1968 ,der Durchschiag des von Norden und 
Sü.den vorangetriebenen ,nahezu 10 km lang·en Hohlganges durchgeführt werden. Die weiteren 
Arbeiten beziehen sich auf Bergsicherungs- und Ausbaumaßnahmen. 

Di,e g.eotechnischen Aufnahm.sar<heit.en im Zus.ammenh•ang IDJit .dem Projekt "F•a·ssung und 
Einle•itung der Pfannbauernquelle in die I. Wiener Hochquellenleitung" in den Märztaler 
Alpen konnten weitgehend ·abgeschlossen werden. 
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An -der li. WieneJ" Hochquellenleitung wul'den die durch Hang- und Gebirgsdruck ver­
Ul'Sachten Schadensstrecken am Leitungskanal südlich Scheibbs (Österreicher-Stollen) unter­
sucht und an der Ausarbeitung von Sanierungsvorschlägen mitgewirkt. Iu St. Georgen am 
Steinfeld, Bez. St. Pölten, wurde eine Baugrundbegutachtung durchgeführt. 

6. W i s s e n s c h a f t I i c h e u n d t e c h n i s c h e A ,r b e i t s b e r e i c h e 

6 a. C h e m i s c h e s L 1a b o r a t o r i u m 

Von Dr. W. PRODINGER 

Im Be�ichtsjahr wul'den 11 von Direktor Prof. Dr. H. KÜPPER eingesendete Silikatgesteine, 
und zwar von den Tiefbohrungen "Paldau l" und "Walkersdorf l" analysiert, wodurch die 
Serie Mitterlabill l, Paldau l und Walkersdorf l abgeschlossen ist. 

Ferner wur,den von AnstaltsmitgJ.ie,dern 27 'Vasserproben zur Analyse eingesendet. 

6 b. L a b o r a t o r i u m f ü r M i k r o p I ä o n t o I o g i e 

Dr. R. ÜBERHAUSER untersuchte für Geolog,en des HaUises sowie für ,au,swärtJge Mi,Mrbe,iter 
Dünnschliffe und Schlämmproben aus Trias, Jura, Unterkreide, Oberkreide und Paläogen 
der Kalkalpen bei W,ien und in den Weyrer Bögen (Interne MikrobN'ichte 1,-:x:IV, XV) sowie 
aus der Trüs der Karawanken und Nordtirols (Berichte II und 111). Die .diesmal sehr um­
fangreichen Aufsammlungen ,aus Vorarlberg, welche im Rahmen seine,r K,artierung anfallen, 
sind durch die Bericht,e V-XII und XVI bis XVIII dokumentiert. Es handelt sich dabei um 
Unterkreide, Oberkreide und P.a!äogen aus Helvet,ikum und Flysch im Gebiet von Hohenems, 
Ebnit, Dafins, Batschuns, Sibratsgefällt und Egg. Bericht XIII untersucht Leithakalkgerölle 
von Mannersdorf, Bericht XIX identifiziert Augensteine aus dem Heugebiet in Vorarlberg 
für .d1ie Vol'arlherge·r Naturschau ,in Dornhirn. Im Rahmen des UNESCO-Knl'se,s wur,den 6 Vor­
lesungen über paläozoische und mesozoische :Foraminiferen gehalten. Daneben wurde wie­
derum für die Bereitstellung von mikropaläontologisch interessanten Dünnschliffen für eine 
geplante Publikation von Prof. PAPP viel Zeit aufgewendet (u. a. Bericht IV). 

Dr. H. STRADNER untersuchte im Berichtsjahr Nannofossilien von Probenserien aus dem 
Jungtertiär ·de's r,audlichen Wiener Beckens, aus 'dem Alttertiär der Flyschzone und aus dem 
Mesozoikum der Randp,artien der Nördlichen Kalkalpen. Für die in Krakau erscheinende 
GRZYBOWSKI-Festschrift verfaßte H. STRADNER: "The NannofossiLs of the Eoc ene Flysch in 
the Ha,genbacl., Valley (Northern Vienna Woods), Austr�a" (Ann. ,d. I. Soc. Geol. ,d. Pologne, 
vol. 39, 1969). Im Rahmen des Internationalen Hochschulkurses des Post Graduate Training 
Center for Geology hielt er ·auch heuer wieder Vorträge und Praktikum über fossiles Nanno­
plankton. 

Dr. W. FucHS hat mit dem AuMecken der Schalenstruktur von Praegubkinella, einer. Ver­
treterin ·der Trias-"Globigerinen", die geplanten Detailuntersuchungen an die,sem Formen­
kreise rotaliider Foraminiferen de'r Trias im Berichtsjahre aufgenommen. Eine Schliffserie 
aus nol'isch-rhätischen Kalken der Mürztaler Alpen wurde einer ersten Durchsicht unter­
zogen. Mit .der Darstellung einer reichen und gut erhaJt.enen For.aminiferenfauna des tiefen 
Lias von Hernstein (Niederösterreich) ist begonnen worden. Auf Grund einer bemerkens­
werten Mikrofauna mit zum Teile evstmals aus dem Ostalpenbereiche gemeldeten PI.ankton­
elementen konnte ·die bisher stratigvaphisch unge,sicherte Position der konglomecl'atreichen 
Oberen Roßfeldschichten von Grabenwald in Salzburg geklärt und als tieferes Apt erkai:mt 
werden. Darüber hinaus ist dieses Ergebnis auch von großtektonischer Bedeutung, da damit 
der Vorschub .der Hallstätter Decl<e erst nach Ablagerung dieser Schichten (demnach also 
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während der vorcenomanen Anstrisehen Pha·se) als abge·smlossen angesehen werden darf. Im 
Tertiär-Beitrage der Erläuterungen znr Übersimts�arte .des Kristallins im westlichen Mühl­
viertel und im Sauwalde (Obe.rösterreim) kamen dem Berimterstatter neben dem Auswerten 
neuester Litemtur und unveröffentlimter Firmenberimt vor altem die Erfahrungen seiner 
Feld- und Mikrobefunde in Nie-der- und Oberösterreim zugute. Probebohrungen für vor­
gesehene Fundierungsarbeiten der neuen Brücl<e bei Krems lieferten unter den Donau­
smottern durmwegs graue, etwas feinstsandige Mergel mit untertortonismer Mikrofauna 
(Grunder Smimten s. str.). Größere Baugruben in K.aasgrahen-Suttingerg·asse öffneten grüne 
Mergel des Untersamats. An der rezenten Foraminiferenfauna von Kuwait wurde weiter­
gearbeitet. 

6 c. L a b o r a t o r i u m f ü r S e d i m e n t p e t r o g r p h i e 

Von Dr. G. WOLETZ 

Im Jahr 1968 sind vorwiegend Sandsteine aus Gosauablag·erungen zur Be•arbeitung vor­
gelegen. Mit Hilfe .der Smwerminellalanalyse war eine Bestäti·gung der vermuteten Zuordnung 
möglim. 

6 d. L a b o r a t o r i u m f ü r P a I y n o I o g i e 

Im vergangeneu Berimtsjahr wurden hauptsäm1im Quartärsedimente, postglaziale Boden­
bildungen, Ton-., und Höhlensedimente untersumt. Außerdem wurde die pollenanalytisme 
Bearbeitung von drei Lössprofilen versumt. Mitarbeiter der Geol. B.-A. überga.ben Material 
aus ·dem Tertiär (Kärnten), den Cardita-Scl..imten (Bieiberg) und dem Paläozoikum (Hima­
lay•a) zur sporenstratigraphismen Begutamtung. 

6 e. P h o t o g e o I o g ·i e 

(Geologisme Luftbild-Interpretation) 

Von Dr. Herw.i:g HoLZER 

Im Rahmen der laufenden hydrogeologiscl..en Untersumungen von T. E. GATTINGER führte 
der Berimterstatter eine geologism-tektonisme Luftbild-Interpretation von 77 Luftphotos aus 
dem Homsmwab-Gebiet aus, bei welmer in erster Linie hydrogeologism bedeutsame Gege­
benheiten, wie Störungen, Klüfte und Kar·st-Hohlformen, im Vordergrund st•anden. 

6 f/g. T echni sch e A r  b .e ·i t e n fü r mik r o  p a I ä o n t o I o g i s c h e 
U n t e r s uch u n g e n  

Aufbereitete Proben 
Dünnsmliffe 
Anscl..J.iffe 

1968 

1674 

683 

210 

1967 

1127 

665 

170 

6 h. Z e i c h e n a b t e i I u n g, R e p r o d u k t i o n u n d K a r t e n s a m m I u n g 

Laut Berimt des Abteilungsleiters Oberinspektor J. KERSCHHOFER wurden im Jahre 1968 

folgende Arbeiten durmgeführt: 
1 Orig.inalzeimnung Stadt Salzburg 1 : 50.000, 

1 Originalzeimnung Smwecl..attal 1 : 10.000, 
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1 Ül'iginalzeiclmung Geologie von Österr·eich (Postkarte), welche zur Drucklegung weiter-· 
geleitet wurden. 

30 Tuschzeichnungen für Vervielfältigung hzw. Reproduktion, 

207 photographische Aufnahmen, Kopien, Diapositive in verschiedenen Größen, 
2432 Photokopien im Format: 2135 D 4, 297 D 3, 

666 Lichtpa!Usen. 

Weiters wurden für die Auestellung "Auslandsarbeit österreich·ischer Geologen" sämtliche 
Beschriftungen und Montagen durchgeführt. 

Üb e r s icht ü b e r  d e n  E i nla u f  g e o l o g i sch e r  K·a r t e n  i m  Ja h r e  1 9 6 8 :  

Albanien 

Belgien 

Deutschland 
England 

Europa 
Fl'ankreich 

Griechenland 

Italien 
Portugal 
Rumänien 

Schweiz 
Spanien 

4 Europa: total 

1 Ahika 
21 Amerika (N+ S) 

8 Asien 

2 
34 

3 
8 
2 

12 
2 

14 

111 

7. A d m i n i s t r a t i v e  A r b eit she r e ich e 

7 a. Ka n z I e i 

111 
5 

36 
12 

164 

Der Umf.ang der Kanzleiarbeit·en ergibt sich aus folgender Gesamtzahl an Geschäftsstücken: 

Akteneingang 1968: 3155 1967: 2324 
Aktenausgang 1968: 3367 1967: 2467 

7 h. G e b a r u n g 

An Einnahmen wur.den erzielt: 

Verkauf wi9senschaftlicher Druckwerke (•aus dem Verlag GBA) 

1968: s 231.293.78 
vel'schiedene Einnahmen: 

1968: s 11.569.50 

7 c. H a u s v e r w a I t u n g 

Keine wesentlichen Vorhaben. 

7 d. D i e n s t w a g e n 

Dienstfahrten für geologische Bereisungen: 
PKW W 443.495 1968: 20.839 km 
KFZ W 455.115 1968: 14 .. 651 km 

1967: s 202.921.67 

1967: s 9.908.96 

(1967: 23.625 km) 

(1967: 15.489 km) 
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8. G e o I o g i e u n d Ö f f e n t I i c h k e i t 

Im Eigenverlag der Geolo,gischen Bundes.anstalt sind im Jahre 1968 folgende Veröffent­
lichungen erschienen: 

Ja h r b u c h der Geologischen Bundesanstalt, B d. l 1 1 I 1 9 6 8, mit 7 Beiträgen; Gesamt­
umfang 338 Seiten, 53 Abbildungen, 35 Tafeln und 5 Tabellen. 

J a h r b u c h der Geologischen Bundesanstalt, S o n d ,e r b a n d 1 3 - 1 9 6 8, 66 Seiten, 

10 Textfiguren, 1 Titelbild, 2 Tabellen und 48 Phototafeln. 

V e r h a n  d I u n g e n der Geolog,iochen Bundesanstalt, J g. 1 9 6 8, mit zahlreichen Bei­
trägen; Gesamtumfang 352 Seiten, 129 Abbil-dungen und 16 Tafeln. 

V e r  h a n  d I u n g e n der Geologischen Bundesanstalt - B u n d e s  I ä n ·der s e r  i e: Heft 
W •i e n. 1968; 206 Seiten, 1 + 22 Abbildungen, 8 Fossiltafeln im Text und 20 Falttafeln. 

G e  o I o g i s c h e K •a r t e der Republik Ö •s t e r r e i c h und der Nachbargebiete 1 : 500.000 
(2 Blätter und 2 Beilageblätter). Unveränderter Nachdruck 1968. 

E r I ä u t e r u n g e n zur Geologischen Karte des nordöstlichen W e i n v i e r t e I s und zu 
Bhtt G ä n s •e r n d o r f. 155 Seiten, 2 T>afeln, 4 T·abeilen und 9 T,extahb. 

E r I ä u t e r u n g e n zur Übersichtskarte des Kristallim im westlichen M Ü h I v i e r t e I 
und im S a u w a I d, Oberösterreich 1 : 100.000. 96 Seiten, 1 Tafel, 9 Abbildungen und 3 
Tabellen. 

Ex p I ,a n a t o r y T e x t to the Synoptic Geologie Map of K u  w a i t. 87 Seiten, 27 Abbil­

dungen, 8 Tafeln und 2 Falttafeln. 

International Geologic al Congress, XXIII Session, Prague 1963. G u i d e t o Ex c u r s i o n 
3 2 C. Au s t r i  a: Crystalline Complexes in the Southern P•arts of the Bohemian Massif and 
in the Eastern Alps. 42 Se·iten und 7 Abbildungen. 

International Geological Congress, XXIII Session, Prague 1963. G u i d e t o Ex c u r s i o n 
3 3 C. Au s t r i  •a: Neogene Hasins allld Sed•imeutary Units of the Bastern Alps near V>ienna. 
75 Seiten, 19 Abbildungen, 4 Tafeln und 5 Tabellen. 

8 b. B ,i b I i o t h e k 

Übersicht über den Bücherzuwachs der Bibliothek: 

Einzelwerke: Signaturen 

Bände 
279 
341 

Periodioa: Signaturen 
Bände 

Gesamtbestand der Bibliothek (St.and vom 31. Dezember 1963): 

Einzel werke: Signaturen 
Bände 

39.203 
48.264 

Periodioa: 

Der Schriftentausch blieb mit 451 Tauschpartnern unverändert. 

Signaturen 
Bände 

13 
1.623 

2.296 
110.373 

Für ,den Kuro "Post Gnaduate Tra!illling Center for Geology" wurd.en 63 Büch,er aug.e,kauft. 

8 c. M u s e u m  

Von Prof. Dr. RuDOLF SIEBEB 

Im Berichtsj<ahr war ein reger Besuch und eine •Starke Benützung der Typenbestände und 

Materialsammlungen festzustellen. Neben inländ,ischen Benützern, die sich •aus Angehörigen 
von Hochschulinstituten und Landesmuseen zusammensetzten, war,en die mei,sten europä·ischen 

Länder, aber auch .die USA und Japan vertreten. Ferner sind noch die Teilnehmer des Unesco-
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Kurses, dann zahlreiche Studenten und andere Fachinteressenten anzuführen. Die Entlehnung 

von Typusstü<ken und wissenschaftlich·em Matel'1al hielt sich in einem ähnlichen Rahmen. 

Fossübestimmungen und Einstufungen wurden zu zahlreichen in- und :ausländischeh Kartie­

rungsarbe.iten und geologischen Untersuchungen vorgenommen. Einige schon eingeleitete Neu­

bearbeitungen und Untersuchungen wurden fortgesetzt. Die Bestimmungs- und Lüeraturbe­

helfe konnten ,d,urch neue Kästen und räumtiche Umo!'dnurugen zwe<kentsprechender anfg.estellt 

und einem größeren Benützerkreis zugänglich gemacht werden. Anläßlich einiger europäischer 

Fachkongresse (23. Int. Geol. Kongr.eß Prag - J\>I.al:akologenkongreß Wi·en u. a.) wur.de das 

wissenschaftliche Material zahlreicher Anstaltsmitglieder und -mitarbeiter schaumäßig aufge­

·stellt und von einem großen Beoucherkreis besichtigt. Ferner wurden p·aläontologisch-strati­

graph.ische Vorlesungen im Rahmen des Unesc o-Kurses, Ergänzungsführungen zu Univel'süäts­

vorlesungen und Fachführungen abgehalten. 

Durch Te•ilnahme an mehreren T·ag,ungen und ver.sch:iedene Museumsbe·suche konnten zahl­

reiche fachliche und wissenschaftliche Beziehungen hergestellt und Erfahrungen gesammelt 

wel'den, die hald wertvolle Verwendung fanden. 

16.-19. Apcil: 

5. Juni: 

18.-22. August: 

l.- 4. Oktober: 

16.-18. Oktober: 

5.- 9. November: 

10.-11. November: 

9. R e  ,i s e n, B e s u c h e , T e  i In ahm e n  

Prag Unesc o-Leiter-Besprechungen; gleichze,itig Regierungsabkommen 

Salzhurg, Exploration Geophysicists 

Prag, 23. Internat. Geologenkongreß 

Moskau, Permanent Council 

Doberdo, Besuch Synchrotron Site 

Paris, Unesc o-Generalkonferenz 

Drenste,infurt, Besuch Synchrotron Site. 

10. V e r s t o r b e n e G e o I o g e n, M i t  a r b e i t e r un d F ö r d e r e r d e s  g e o I o g i­

seh e n  A r h·e i t s k r·e i s es 

Dipl.-Kfm. E. WEINFURTER, S.ammler und Paläontologe, geboren 4. Apcil 1904 1in W.ien, 

gestorb,en 30. Juli 1968 .in W:ien. 
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